
Ein Cafe wird zum Theater 
Köln (sf). Das Schauspiel 

Köln hat ein türkisches Ca­
fe in der Ke~pstraße als neue 
Spielstätte entdeckt. Für 
ein Kooperation?projekt mit 
der Tages- und Abendschu­
le (TASl Mülheim hat das 
Schauspiel Köln einen hinter­
en Raum des Cafes "Sabahci 
Kahvesi" in eine Theaterbüh­
ne verwandelt. 

18 jugendliche. Schüler der 
TAS wirken bei dem Projekt 
"Schule des Lebens" mit, das 
vom Schauspiel Köln gemein­
sam mit dem Theaterpädago­
gen Bassam Ghazi entwickelt 
wurde. Derzeit laufen die ers­
ten Performance-Präsentati­
onen unter dem Titel "Mein 

Kültürcafe". Die Mitwirken­
den des Theaterstücks mi­
schen sich während der Auf­
führung unter die Besucher 
und diskutieren mit ihnen 
über verschiedene aktuelle 
Themen. 

Es ist das erste Mal, dass 
das Schauspiel Köln ein tür­
kisches Cafe in eine Theater­
spielstätte verwandelt. "Diese 
Idee baut auf den Beziehun­
gen auf, die wir in den ver­
gangenen zweieinhalb Jah­
ren geknüpft haben. Wenn 
wir nicht hierher gekommen 
wären, weiß ich nicht, ob die 
Idee zustande gekommen wä­
re", bekräftigte Schauspiel­
Intendant Stefan Bachmann. 

• Thomas Laue, Leitender Dramaturg am Schauspiel Köln, 
stellte am neuen Spielort die jungen Akteure der Tages- und 
Abendschule Mülheim vor, die bei dem· neuen Bühnenpro­
jekt "Schule des Lebens" mitwirken. Foto: Flick 


